
N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung der Gemeindevertretung  
der Gemeinde Burg (Dithm.) am 12. Oktober 2016 um 19:00 Uhr 

im Sitzungssaal der Amtsverwaltung in Burg, Holzmarkt 7 
 
 
Anwesend: Bürgermeister Hermann Puck 

Gemeindevertreterin Daniela Niebuhr  
- " -                           Antje Osterholz 
- “ -                           Elke Goehlke-Kollhorst 
- " -                           Silvia Lenz  
- " -                           Sabine Gehrken 
- " -                           Kerstin Dabelstein 
Gemeindevertreter Walter Arriens  
- " -                         Dirk Blanck 
- " -                         Gerhard Schmoland   
- " -                         Benno Schwohn   
- " -                         Harald Scheel 
- " -                         Rolf Ladwig 
- " -                         Dieter Frisch  
- " -                         Volkmar Jahnke  
- “ -                         Stephan Sönnichsen-Berau 
- “ -                         Dirk Krohn  
- “ -                         Gerhard Buchwald  
- “ -                         Boie Lorenz 
- “ -                         Gerhard Strufe 

Von der Amtsver-
waltung: 

 
Udo Albrecht als Protokollführer 

  
 
 
Tagesordnung:  

1. Einwohnerfragestunde 
2. Vorlage der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung am 19.07.2016 
3. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen 
4. Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 
5. Nachtragshaushaltsplanung 2016 

5.1 I. Nachtragshaushaltsplan 2016 
5.2 I. Nachtragshaushaltssatzung 2016 

6. Übernahme einer Ausfallbürgschaft zugunsten der Abwasser und Service Burg, Hochdonn 
GmbH zur langfristigen Finanzierung  

7. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlich-rechtlichen Körperschaften gemäß 
§ 2b Umsatzsteuergesetz (UStG) 

8. Aktionsplan "Inklusion in Kindertagesstätten" des Kreises Dithmarschen 
9. Übertragung der Aufgabe "Erstellung eines Konzeptes für die touristische Entwicklung des 

Amtes Burg-St. Michaelisdonn" auf das Amt Burg-St. Michaelisdonn     
10. Initiative auf Anhebung der Altersgrenze auf 60 Jahre für das Ende der Dienstzeitverpflich-

tung bei der Pflichtfeuerwehr 
11.  Widmung des neuen Parkplatzes am ZOB 
12. Förderantrag des Burger Museums;  

hier:  Projekt Dithmarsium 
13. Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden  
14. Verschiedenes   
15. Personalangelegenheiten  
16. Grundstücksangelegenheiten  
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Bürgermeister Hermann Puck eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung, begrüßt die Erschienenen 
und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Einladung ist form- und fristgerecht ergangen. 
Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Auf Antrag von Bürgermeister 
Hermann Puck wird ohne weitere Beratung in öffentlicher Sitzung einstimmig beschlossen, 
die Tagesordnungspunkte 15 und 16 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln, da 
berechtigte Interessen Einzelner bzw. überwiegende Belange des öffentlichen Wohls dies 
erfordern. Ansonsten ist die Sitzung öffentlich. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 1: 
Einwohnerfragestunde 

1.1 Aufstellung eines Pfostens an der Ecke Buchholzer Straße/Adolfstraße 
Hinterfragt wird, warum an der Kante im Einmündungsbereich der Buchholzer Stra-
ße/Adolfstraße ein Pfosten gesetzt wurde. Bürgermeister Hermann Puck erläutert 
hierzu, dass dies der Sicherheit des Fußgängerverkehrs diene, da ansonsten häufig 
Lkws über den Gehweg fahren würden.  

 
1.2 Einbahnstraßenregelung in der Straße Norderende 

Hinterfragt wird, ob es der Gemeindevertretung lieber sei, eine Einbahnstraßenrege-
lung in der Straße Norderende einzuführen. Bürgermeister Puck führt hierzu aus, dass 
derzeit nach Empfehlung des Bau- und Werkausschusses noch keine weiteren Schrit-
te veranlasst wurden. Vorgeschlagen wird aus der Einwohnerschaft, die Tempo-30-
Schilder weiter in Richtung Sackfabrik aufzustellen. Ausschussvorsitzender Walter Ar-
riens teilt hierzu mit, dass dies rechtlich nicht möglich sei. 

 
 
Zu Tagesordnungspunkt 2: 
Vorlage der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung am 19.07.2016 

Gegen die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 19.07.2016 werden 
keine Einwände erhoben.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 3: 
Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen  

Die in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse werden, soweit datenschutzrechtlich 
zulässig, bekanntgegeben.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 4: 
Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 

Auf Empfehlung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses beschließt die Gemeindevertre-
tung einstimmig, folgende Haushaltsüberschreitungen des Haushaltsjahres 2016 zu geneh-
migen: 
 
Konto Bezeichnung   genehmigt neue 

Innere Verwaltungsangelegenheiten 

11102.5431001 Sachverständigen- u.Gerichtskosten 413,64 € 449,70 € 

11102.5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 80,44 € 0,00 € 

  Liegenschaftsverwaltung     

11108.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke 4.120,27 € 0,00 € 

11108.5431000 Geschäftsaufwendungen   0,00 € 1.190,00 € 

11108.5431001 Sachverständigen- u. Gerichtskosten 907,25 € 3.362,00 € 
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Konto Bezeichnung   genehmigt neue 

  Brandschutz       

12601.0460000 Sonstige Bauten d. Infrastrukturvermögens 1.518,44 € 0,00 € 

12601.5441001 Unfallkasse     457,66 € 0,00 € 

12601.5457000 Erstattungen v. Aufwendungen  374,24 € 211,37 € 

  Grundschulen       

21100.5318000 Zuweisungen u. Zuschüsse f. lfd. Zwecke 600,00 € 0,00 € 

  Waldmuseum       

25201.0891016 Sammelposten f. Betriebs- u. Geschäftsausg. 0,00 € 250,00 € 

25201.1991001 ARAP a. gel. Investitionszuschüssen 673,99 € 0,00 € 

25201.5041000 Beihilfen u. Unterstützungsleistungen 58,49 € 0,00 € 

25201.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke 1.652,63 € 133,88 € 

  Heimatmuseum       

25203.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul. Anl. 1.607,37 € 0,00 € 

  Freilichtbühne       

28101.5291000 Aufwendungen f. sonst. Dienstleistungen 0,00 € 1.465,60 € 

  Heimat- u. sonstige Kulturpflege     

28102.5318000 Zuweisungen u. Zuschüsse f. lfd. Zwecke 0,00 € 100,00 € 

  Förderung v. Kindertageseinrichtungen   

36503.5458001 Erstattungen a. übrige Bereiche f. KiTas 42.477,26 € 6.904,00 € 

36503.5458002 Erstattungen a. übrige Bereiche f. KiTas 10.485,21 € 12.482,47 € 

  Jugendzentrum       

36602.5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 5,50 € 0,00 € 

  Sportanlagen       

42401.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul. Anlg. 766,31 € 0,00 € 

42401.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke 431,57 € 0,00 € 

  Waldschwimmbad       

42405.0791016 Sammelposten f. Maschinen u.a. 0,00 € 537,82 € 

42405.0891016 Sammelposten f. Betriebs- u. Geschäftsau 17,50 € 592,13 € 

42405.5041000 Beihilfen u. Unterstützungsleistungen 19,62 € 0,00 € 

42405.5291000 Aufwendungen f. sonst. Dienstleistungen 0,00 € 198,70 € 

  Elektrizitätsversorgung     

53100.1113000 Nichtbörsennotierte Aktien 0,00 € 668.581,68 € 

53100.5497000 Aufwendungen a.d. Zuführung z. Rückstell 30.483,98 € 0,00 € 

53100.5599000 Sonst. Finanzaufwendungen 0,00 € 14.485,44 € 

  Wasserversorgung       

53300.5431001 Sachverständigen- u. Gerichtskosten 0,00 € 902,90 € 

53300.5441003 Gewerbesteuer, Grundsteuer u.a. 23.212,30 € 0,00 € 

  Abwasserbeseitigung       

53801.5431000 Geschäftsaufwendungen   26,06 € 0,00 € 

53801.5452003 Verwaltungskostenanteil   6.965,83 € 0,00 € 

  Öffentliche Toiletten       

53803.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke 341,43 € 488,54 € 
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Konto Bezeichnung   genehmigt neue 

  Gemeindestraßen       

54101.5221001 Straßenbaumpflege   819,50 € 879,31 € 

  ÖPNV         

54700.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul. Anlag 2.524,28 € 0,00 € 

  Grünanlagen, Parkanlagen     

55102.5271000 Bes. Verw.- und Betriebsaufwendungen 888,55 € 0,00 € 

  Erholungswald       

55103.5221000 Unterhaltung d. sonst. Unbewegl. Verm. 534,49 € 0,00 € 

  Friedhofs- u. Bestattungswesen     

55301.5291000 Aufwendungen f. sonst. Dienstleistungen 6.095,04 € 8.377,14 € 

  Naturerlebnisraum       

55401.5271000 Bes. Verw.- und Betriebsaufwendungen 4.020,36 € 0,00 € 

  Bökelnburghalle       

57303.5041000 Beihilfen u. Unterstützungsleistungen 61,40 € 0,00 € 

57303.5271000 Bes. Verw.- und Betriebsaufwendungen 58,22 € 0,00 € 

  Bauhof         

57309.5041000 Beihilfen u. Unterstützungsleistungen 0,00 € 140,45 € 

57309.5251000 Haltung v. Fahrzeugen   0,00 € 1.757,13 € 

  Fremdenverkehr       

57501.5231000 Mieten u. Pachten   26,50 € 0,00 € 

57501.5271000 Bes. Verw.- und Betriebsaufwendungen 1.257,91 € 0,00 € 

  Steuern, allgem. Zuweisungen, Umlagen       

61100.5372000 Allgem. Umlagen an Gemeinden 2.936,00 € 0,00 € 

61100.5372001 Amtsumlage   2.407,51 € 0,00 € 

Ausgaben 149.326,75 € 723.490,26 € 

Gesamtausgaben: 872.817,01 € 
 
Eine Deckung der Haushaltsüberschreitungen ist gegeben durch Mehreinnahmen bei ver-
schiedene Personensachkonten sowie durch Minderausgaben beim PSK 11108.0342000. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 5: 
Nachtragshaushaltsplanung 2016 

5.1  I. Nachtragshaushaltsplan 2016 
und 
5.2  I. Nachtragshaushaltssatzung 2016 
 Nach ausführlichen Erläuterungen zu diesem Tagesordnungspunkt durch den Finanz- 

und Wirtschaftsausschussvorsitzenden beschließt die Gemeindevertretung einstimmig 
den I. Nachtragshaushaltsplan 2016 sowie die dieser Niederschrift als Anlage 1 beige-
fügte I. Nachtragshaushaltssatzung 2016.  
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Zu Tagesordnungspunkt 6: 
Übernahme einer Ausfallbürgschaft zugunsten der Abwasser und Service Burg,  
Hochdonn GmbH zur langfristigen Finanzierung 

Auf Empfehlung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses beschließt die Gemeindevertre-
tung einstimmig, die Bürgschaftserklärung über 750.000,00 € zugunsten der Abwasser und 
Service Burg, Hochdonn GmbH abzugeben. Die Bürgschaft steht als Ausfallbürgschaft für 
das zwischen der Abwasser und Service Burg, Hochdonn GmbH und der Sparkasse West-
holstein AG vereinbarte Darlehen über 750.000,00 € gemäß Darlehensvertrag vom 08.07. 
bzw. 10.07.2016. Die Dauer des finanziellen Risikos beläuft sich zunächst gemäß Darle-
hensvertrag auf einen Zeitraum von 10 Jahren, wobei dann der Restbetrag in Höhe von 
600.000,00 € neu zu konditionieren ist und die Laufzeit zurzeit nicht endgültig feststeht, der-
zeit aber von einem Zinszeitraum von weiteren 40 Jahren ausgegangen wird bei gleichblei-
bender Tilgungsleistung. Eine Bürgschaftsprovision wird nicht fällig.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 7: 
Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlich-rechtlichen Körperschaften  
gemäß § 2b Umsatzsteuergesetz (UStG) 

Die ausführliche Sitzungsvorlage nebst der Beschlussempfehlung des Finanz- und Wirt-
schaftsausschusses wird vom Finanz- und Wirtschaftsausschussvorsitzenden Dirk Krohn 
ausführlich erläutert.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig vor dem Hintergrund, dass eine kurzfristige 
Umstellung der Anwendung der Umsatzbesteuerung praktisch nicht vorbereitbar ist, durch 
einmalige gegenüber dem Finanzamt bis zum 31.12.2016 abzugebende Erklärung zu erklä-
ren, dass die bisherigen Regelungen des § 2 Abs. 3 UStG in der am 31.12.2015 geltenden 
Fassung für sämtliche vor dem 01.01.2021 ausgeführte Leistungen weiterhin gelten.  
Des Weiteren wird einstimmig beschlossen, einen externen Fachkundigen hinzuzuziehen, 
um eine steuerrechtlich einwandfreie Bestandsanalyse des maßgeblichen Leistungsberei-
ches der Gemeinde vorzunehmen und gemeinsam mit der Gemeinde vor dem Hintergrund 
von Investitionsvorhaben das Vorsteuerabzugspotential abzustimmen, sodass ggf. eine 
frühere Anwendung des § 2b UStG, frühestens aber zum 01.01.2018 erfolgt. Hierüber be-
darf es dann aber eines neuen gesonderten Beschlusses des zuständigen Gremiums. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 8: 
Aktionsplan "Inklusion in Kindertagesstätten" des Kreises Dithmarschen 

Die bestehenden Beschlussempfehlungen des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses und 
des Finanz- und Wirtschaftsausschusses werden kurz erläutert.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, zurzeit keinen Beschluss zur Einführung der 
Inklusion in der Petri-Kindertagesstätte Burg zu fassen und weitere Beratungen erst wieder 
aufzunehmen, wenn entsprechend neue Informationen vorliegen.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 9: 
Übertragung der Aufgabe "Erstellung eines Konzeptes für die touristische Entwick- 
lung des Amtes Burg-St. Michaelisdonn" auf das Amt Burg-St. Michaelisdonn      

Da bereits in der vorhergehenden Gemeindevertretersitzung die Gemeindevertretung einen 
weitreichenden Beschluss gefasst hat, wird ohne weitere Aussprache einstimmig beschlos-
sen, aus dem Aufgabenkatalog des § 5 Abs. 1 Satz 1 die Teilaufgabe "Erstellung eines Kon-
zeptes für die touristische Entwicklung des Amtes Burg-St. Michaelisdonn" der Selbstverwal- 
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tungsaufgabe Nr. 11 "Förderung des Tourismus" auf das Amt Burg-St. Michaelisdonn zu 
übertragen.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 10: 
Initiative auf Anhebung der Altersgrenze auf 60 Jahre für das Ende der Dienstzeitver- 
pflichtung bei der Pflichtfeuerwehr 

Entsprechend der erfolgten Vorberatung im Bau- und Werkausschuss beschließt die Ge-
meindevertretung einstimmig, eine Initiative auf Anhebung der Altersgrenze auf 60 Jahre für 
das Ende der Dienstzeitverpflichtung bei einer Pflichtfeuerwehr, wie von der Wehrführung im 
Rahmen der Bau- und Werkausschusssitzung vorgetragen, auf den Weg zu bringen.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 11: 
Widmung des neuen Parkplatzes am ZOB 

Auf Empfehlung des Bau- und Werkausschusses vom 13.09.2016 beschließt die Gemeinde-
vertretung einstimmig, das Flst. 31/12 der Flur 9 in der Gemarkung Burg nach § 6 Straßen- 
und Wegegesetz als sonstige öffentliche Fläche (§ 3 Abs. 1 Nr. 4c StrWG) zu widmen.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 12: 
Förderantrag des Burger Museums;  
hier:  Projekt Dithmarsium 

Die Vorsitzende des Touristik- und Kulturausschusses, Frau Antje Osterholz, erläutert aus-
führlich die Pläne des Fördervereins Heimatmuseum Burg e. V. für die Modernisierung der 
Einrichtung. Das Ergebnis der Vorberatung im Touristik- und Kulturausschuss am 
10.10.2016 wird vorgetragen.  
 
Mitgeteilt wird, dass nach telefonischer Auskunft der Investitionsbank es für die Förderkulis-
se unschädlich sei, wenn die Gemeindevertretung in ihrem noch zu fassenden Beschluss 
regelt, dass eine Zustimmung vorbehaltlich eines Abschlusses einer schriftlichen Vereinba-
rung mit dem Förderverein erfolgt.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Konzept "Dithmarsium" vorbehaltlich des Ab-
schlusses einer schriftlichen Vereinbarung mit dem Förderverein Heimatmuseum Burg e. V. 
im Hinblick auf eine Vermögensauseinandersetzung in vollem Umfang zuzustimmen. Diese 
Vereinbarung zwischen der Gemeinde und dem Förderverein Heimatmuseum Burg e. V. ist 
unter Einbeziehung einer juristischen Beratung bis zum 31.10.2016 (Einreichungsfrist für 
Projektantrag bei der Investitionsbank Schleswig-Holstein) zu schließen.  
 
Während der Beratung und Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt hat Gemein-
devertreter Stephan Sönnichsen-Berau den Sitzungsraum verlassen.  
 
Stimmenverhältnis: 18 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 13: 
Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden 

13.1  Die Ausschussvorsitzenden berichten über ihre Arbeit. Folgende Sitzungstermin wer-
den benannt:  
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 Touristik- und Kulturausschuss    08.11.2016 
 Bau- und Werkausschuss     03.11.2016 
 Sozial-, Jugend- und Sportausschuss   14.11.2016 
 
13.2 Sitzungsbank Ecke Buchholzer Straße/Am Markt 
 Bürgermeister Hermann Puck teilt mit, dass er die dort aufgestellte Bank aus Sicher-

heitsgründen hat abbauen lassen. Dargelegt wird, dass in letzter Zeit bereits zwei Un-
fälle auf dieser Ecke passiert sind, die eine Gefährdung der dort sitzenden Personen 
zur Folge gehabt hätte.  

 
13.3 Termin Gemeindevertretersitzung 
 Bürgermeister Hermann Puck teilt mit, dass die nächste Gemeindevertretersitzung am 

13.12.2016 um 18:00 Uhr stattfinden wird.  
 
13.4 Durchführung des Volkstrauertages 2016 
 Bürgermeister Hermann Puck teilt mit, dass der Festakt zum Volkstrauertag 2016 in 

Abstimmung mit Frau Pastorin Eitzen-Janta in der Kirche begangen wird.  
 

 
Zu Tagesordnungspunkt 14: 
Verschiedenes 

Hier liegt nichts vor.  
 
 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfas-
sung durch die Gemeindevertretung nicht öffentlich behandelt. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 15: 
Personalangelegenheiten  

 
 
Zu Tagesordnungspunkt 16: 
Grundstücksangelegenheiten  

 
 
 
 
 
Nach diesem Tagesordnungspunkt wird die Öffentlichkeit an der Sitzung wiederher-
gestellt. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20:20 Uhr 
 
 
 
Bürgermeister Protokollführer 


